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Lukas der Lokomotivführer 

 

Das Land, in dem Lukas der Lokomotivführer lebte, hiess Lummerland 

und war nur sehr klein. Es war sogar ganz ausserordentlich klein im 

Vergleich zu anderen Ländern wie zum Beispiel Deutschland oder Afrika 

oder China. Es war ungefähr doppelt so gross wie unsere Wohnung und 

bestand zum grössten Teil aus einem Berg mit zwei Gipfeln, einem 

hohen und einem, der etwas niedriger war. Um den Berg herum 

schlängelten sich verschiedene Wege mit kleinen Brücken und Durch-

fahrten. Ausserdem gab es auch noch ein kurvenreiches Eisenbahngleis. 

Häuser gab es natürlich auch im Lummerland, und zwar ein ganz 

gewöhnliches und ein anderes mit einem Kaufladen drin. Dazu kam noch 

eine kleine Bahnstation, die am Fusse des Berges lag. Dort wohnte 

Lukas der Lokomotivführer. Und oben auf dem Berg zwischen den 

beiden Gipfeln stand ein Schloss. Man sieht also, das Land war ziemlich 

voll. Wichtig ist vielleicht noch, dass man sich sehr vorsehen musste, die 

Landesgrenze nicht zu überschreiten, weil man dann sofort nasse Füsse 

bekam. Das Land war nämlich eine Insel. 

  



Lesetraining Schuljahr 19-20  
3. Quartal - Mittelstufe   
 
 
   
 

 

Lukas der Lokomotivführer war ein kleiner, etwas rundlicher Mann, der 

sich nicht im Geringsten darum kümmerte, ob jemand eine Lokomotive 

notwendig fand oder nicht. Er trug eine Schirmmütze und einen 

Arbeitsanzug. Seine Augen waren so blau wie der Himmel über Lummer-

land bei Schönwetter. Aber sein Gesicht und seine Hände waren fast 

ganz schwarz von Öl und Russ. Und obwohl er sich jeden Tag mit einer 

besonderen Lokomotivführerseife wusch, ging der Russ doch nicht mehr 

ab. Wenn er lachte, und das tat er oft, sah man in seinem Mund 

prächtige weisse Zähne blitzen, mit denen er jede Nuss aufknacken 

konnte. Ausserdem trug er am rechten Ohrläppchen einen kleinen 

goldenen Ring und rauchte aus einer dicken Stummelpfeife. 

Obwohl Lukas nicht besonders gross war, verfügte er doch über 

erstaunliche Körperkräfte. Zum Beispiel konnte er eine Eisenstange zu 

einer Schleife binden, wenn er wollte. Aber niemand wusste genau, wie 

stark er war, weil er Ruhe und Frieden liebte und seine Kraft nie hatte 

beweisen müssen. 

Nebenbei war er übrigens auch noch ein Künstler. Und zwar im 

Spucken. Er zielte so genau, dass er ein brennendes Streichholz auf 

dreieinhalb Meter Entfernung auslöschte. Aber das war noch nicht alles. 

Er konnte noch etwas, und das machte ihm auf der ganzen Welt so leicht 

keiner nach: Er konnte nämlich einen Looping spucken. 
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Lukas hatte eine Lokomotive. Sie hiess Emma und war eine sehr gute, 

wenn auch vielleicht etwas altmodische Tender-Lokomotive. Vor allem 

war sie ein bisschen dick. Jeden Tag fuhr Lukas viele Male über das 

geschlängelte Gleis durch die fünf Tunnels von einem Ende der Insel 

zum anderen und wieder zurück, ohne dass sich jemals etwas 

Nennenswertes ereignete. 
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Jim Knopf und Lukas der Lokomotivführer 
Autor: Michael Ende 
 

   

Dies sind die lustigen und spannenden Abenteuer von Jim Knopf 

und Lukas dem Lokomotivführer mit Scheinriesen, Halbdrachen 

und vielen anderen aussergewöhnlichen Wesen. 

 
  




